
24. Januar 2019
Nr. 2 • KW 4

Weitere Informationen erhalten Sie unter der  

Rubrik Kirchennachrichten. 



Golddorf Gersbach Donnerstag, 24. Januar 2019 “Dorf aus einem Guss”   2

IMPRESSUM
Herausgeber: Ortsverwaltung Gersbach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Christian Walter 
E-Mail:  L.Hauser-Deiss@Schopfheim.de 
 C.Walter@Schopfheim.de
www.gersbach.info
Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Tel.: 07771/93 17-11, Fax: 07771/93 17-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel.: 01803 / 222555-35 
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Samstag, 26.01.2019 
Agathen-Apotheke, Blastistr. 25, Schopfheim-Fahrnau 

Sonntag, 27.01.2019 
Hebel-Apotheke Stübler, Hebelstr. 16 a, Hausen i. W. 

Samstag, 02.02.2019 
Bahnhof-Apotheke, Sche� elstr. 12, Schopfheim 

Sonntag, 03.02.2019 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Wehr 

www.gersbach.info
...  dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen 

Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0160/99867069
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 
ist der 31. Januar 2019

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.45 - 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteher Christian Walter
Donnerstag 19.00 - 21.00 oder nach Vereinbarung
Mail: c.walter@schopfheim.de
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Öff nungszeiten: Jeden Dienstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrerin Ulrike Krumm Tel.: 07622/3019, Pfarramt Fahrnau 
Kläranlage Gersbach Wolfgang Ühlin 
Tel. 07620/2959948, Mobil 0174/3149682
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 29-31, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Hr. Metzger, Tel. 07622/6884827
Stromversorgung ED-Netze – Störungsnummer – 
Tel. 07623/921818 (rund um die Uhr)
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Ev. Kindergarten  Sonnenstrahl Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dorfl aden
Montag – Freitag  6.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag  7.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dor� aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Ö� nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Chäs-Chuchi Gersbach  
Tel.: +49 (0) 7620/1579 
Montag und Mittwoch  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag  7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Sonntag: (Winter)    14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
                   (Sommer)    15.00 Uhr bis 18.00 Uhr   
Waldglaszentrum 
Das Waldglaszentrum kann durch die Betreiber der Chäs-Chuchi zu 
deren Ö� nungszeiten auf Nachfrage geö� net werden.   
Bärenmuseum 
Tel.: +49 (0) 7620/285, Besichtigung nach Vereinbarung.   
Tourist-Information Schopfheim 
Tel.: +49 (0) 7622/396-145, 
mail: tourismus@schopfheim.de 
Montag und Dienstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Mittwoch     8.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Freitag     8.30 Uhr bis 12.30 Uhr



3  “Dorf aus einem Guss” Donnerstag, 24. Januar 2019                 Golddorf Gersbach

Aufgepasst!

Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei zum 
Thema „Falscher Polizist - fasche Amtsperson“ 
UNSERE FAKTEN:  Die Zahl der Fälle, in denen Kriminelle anrufen 
und sich als Polizisten ausgeben, steigt in den letzten Wochen rapide 
an!  

Die Betrüger rufen unter der Notrufnummer 110 (eventuell mit örtli-
cher Vorwahl) oder der Nummer der örtlichen Polizeidienst-stelle an 
und warnen meist vor bevorstehenden Einbrüchen. Dabei machen 
sie den Angerufenen (meist älteren Menschen) Angst und bieten an, 
die Wertgegenstände (Bargeld und Schmuck) durch einen „Kriminal-
beamten“ abzuholen und bei der Polizei „sicher aufzubewahren“.  
  
UNSERE TIPPS:  
Lassen Sie sich nicht von einer angeblichen Telefon-Nr. der Polizei 
(z.B. 0761/110) täuschen. Die Polizei wird zu keiner Zeit unter der 
Notrufnummer bei Ihnen anrufen. Die Polizei wird sich niemals an-
bieten, Wertsachen für Sie in Verwahrung zu nehmen. Beenden Sie 
das Telefonat, wenn Sie Verdacht schöpfen und sprechen Sie mit ei-
ner Person Ihres Vertrauens. 
Lassen Sie sich von einem angeblichen Polizeibeamten stets den 
Dienstausweis vorlegen und überprüfen Sie diesen ggf. durch einen 
Rückruf bei der Polizei. 
Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen immer über die 110 (ohne 
Vorwahl), damit wir reagieren können. Benutzen Sie hierbei nicht die 
Rückru� unktion Ihres Telefons. 
  
WICHTIG:  Der Täter wird Sie ggf. zu diesem Rückruf au� ordern. Das 
ist Teil des Tricks! Trennen Sie zuvor immer die Leitung, indem Sie 
den Hörer au� egen. Sie würden sonst wieder mit dem Täter verbun-
den sein! 
  
UNSER ANGEBOT: Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre örtlichen 
Polizeidienststellen.  
Diese informieren Sie gerne über die richtigen Verhaltenswei-
sen! 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben!  
  
Ihre Polizei  
 
 

Sirenenprobealarm 2019 
am Mittwoch, 6. Februar  
Funktionsprüfung mit Signalton / Gleichzeitiger Test in der 
Schweiz  
Landkreis Lörrach. Im gesamten Landkreis Lörrach � ndet am Mitt-
woch, 6. Februar, ein Sirenenprobealarm statt, um die Funktionsfä-
higkeit bestehender und neu installierter Sirenenanlagen zu über-
prüfen. Der Probealarm beginnt um 13.30 Uhr mit dem Signalton 
„Warnung“, bestehend aus einem einminütigen auf- und abschwel-
lenden Warnton. Anschließend folgt das Signal „Entwarnung“, beste-
hend aus einem Dauerton von einer Minute. Alle Bürger werden in 
diesem Zusammenhang gebeten, den Notruf 110 oder 112 nur im 
tatsächlichen Notfall anzurufen.  
  
Das Landratsamt weist zudem darauf hin, dass am selben Tag von 
13.30 bis 15.15 Uhr der jährliche gesamtschweizerische Sirenenpro-
bealarm statt� ndet.  
  
Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit der Sirenen und um die Be-
deutung der Sirenensignale bei der Bevölkerung in Erinnerung zu 
rufen, sind solche Probealarme in gewissen zeitlichen Abständen 
erforderlich.  

Der warnende Heulton bedeutet: Gefahr! Schützende Räumlichkei-
ten aufsuchen, Radio oder Fernseher einschalten, durchgegebene 
Verhaltensmaßnahmen befolgen.  
  
Die Warnung der Bevölkerung vor Gefahren ist eine wichtige Aufga-
be der Kommunen. Eine bewährte Möglichkeit, die Einwohner auf 
eine Gefahr aufmerksam zu machen, ist dabei die Auslösung eines 
akustischen Signals durch Sirenen. Grundsätzlich sind diese insbe-
sondere zur Warnung bei größeren, auch gemeindeübergreifenden 
Schadenslagen (beispielsweise Erdbeben, Hochwasser oder auch in-
dustrielle Störfälle) ein e� ektives Mittel. 
 
 
 

Aufruf zur Kandidatur für 
die Kommunalwahlen 2019 
Am 26.05.2019 � nden in Baden-Württemberg die Wahlen zum Eu-
ropäischen Parlament sowie die Kommunalwahlen statt. Bei den 
Kommunalwahlen werden unter anderem die Mitglieder des Ort-
schaftsrates gewählt. In den vergangenen Jahren haben sich Bür-
gerinnen und Bürger auf diese Weise ehrenamtlich in unserem Dorf 
eingebracht. Für die anstehenden Wahlen ist es wichtig, dass sich 
wieder möglichst viele Menschen in unserem Dorf bereit erklären, 
Mitverantwortung für das örtliche Gemeinwesen zu übernehmen. 
  
Der Ortschaftsrat, als Vertretung der Einwohner, wird für 5 Jahre ge-
wählt. Wer von den aktuellen Ortschaftsräten wieder kandidiert und 
wer nicht mehr zu Wahl antritt, steht fest.  
  
Frei nach dem Motto „Keiner kann alles, niemand kann nichts und 
gemeinsam scha� en wir alles“. Dieses Motto möchte ich als Aufruf 
an die Gersbacher verstanden wissen, für den Ortschaftsrat zu kan-
didieren. 
  
Acht Ortschaftsräte müssen am 26. Mai gewählt werden. Vier Ort-
schaftsräte werden für die Wahl nicht mehr zur Verfügung stehen, 
die anderen vier Ortschaftsräte haben sich nochmals für eine Kandi-
datur bereit erklärt. Deswegen suchen wir weitere neue Kandidaten 
mit „Liebe zum Ort“. 
  
Mein Wunsch ist es, das sich mindestens 16 Kandidaten auf einer Lis-
te aufstellen lassen. Einige zeigen bereits Interesse, doch von den 16 
Wunschkandidaten sind wir noch weit entfernt! Gerne würden die 
jetzigen Ortschaftsräte mehr junge Menschen im Gremium sehen, 
doch auch vor Gersbach macht die zunehmende Politikverdrossen-
heit keinen Halt. Eine Änderung der Satzung für die Kommunalpo-
litik im Jahr 2015 hat es künftigen Kandidaten leichter gemacht, in-
zwischen darf mehr als ein Familienmitglied im Ortschaftsrat sein.  
Bewerben kann sich jeder Deutsche und Unionsbürger ab 18. Jah-
ren, der seinen Hauptwohnsitz zum Zeitpunkt der Zulassung und 
am Wahltag in Gersbach hat, aber keine Mindestwohndauer in der 
Ortschaft.   

Ich möchte alle Bürgerinnen und Bürger aufrufen, Mitverantwor-
tung für unser Gersbach zu übernehmen und sich bereitzuerklären, 
zu kandidieren, um in den kommenden Jahren, stellvertretend für 
die Bevölkerung, die wichtigsten Entscheidungen für Gersbach zu 
tre� en. Ich möchte deshalb all denjenigen, die über eine Kandidatur 
nachdenken bitten, sich gerne bei der Ortsverwaltung oder mir per-
sönlich zu melden, sodass wir eine echte Wahl mit mehr als 8 Kandi-
daten ermöglichen können. 
  
Fragen zu den Kommunalwahlen und zu einer eventuellen Kandida-
tur beantworten wir Ihnen gerne. 
  
Ihr 
Christian Walter 
Ortsvorsteher 
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Einladung zur 1. öff entlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates 
am Montag, den 28. Januar 2019, 20:00 Uhr im Bürger- und Sit-
zungssaal des Rathauses, Wehratalstraße 10, 79650 Gersbach 
  
Öff entliche Sitzung - Tagesordnung: 
1. Bekanntgaben  
2. Bürgerfragen 
3. Anfragen und Anregungen Ortschaftsrat 
3.1. nichtö� entlich gefasste Beschlüsse 
3.2.  Genehmigung Sitzungsniederschrift 10. ö� entlicher Ort-

schaftsrat 12.12.2018 
4. Sachstand Pegelstand Naturteich Brunnmatt 
5. Europa- und Kommunalwahl 
6.  Bauantrag auf Erstellung eines Einfamilienhauses mit drei Gara-

gen und Einliegerwohnung, Flst. Nr. 203, Gemarkung Gersbach, 
Wehratalstraße 

  
Alle interessierten Bürger sind wie immer herzlich zu dieser Sitzung 
eingeladen. 
  
Christian Walter 
Ortsvorsteher 
 
 
 
Alterskassenbeitrag - Günstige Konditionen 
besonders für Junglandwirte 
Leistungen der Landwirtschaftlichen Alterskasse erhalten Versicher-
te im Vergleich zur gesetzlichen Rentenversicherung unverändert zu 
günstigen Beiträgen. 
Der Beitrag zur Alterskasse beträgt in diesem Jahr monatlich 253 
Euro (West) und 234 Euro (Ost). In der gesetzlichen Rentenversiche-
rung wäre dieser Beitrag von einem Selbständigen bereits bei einem 
monatlichen Bruttoeinkommen von rund 1.360 Euro (West) oder 
1.258 Euro (Ost) zu zahlen. Für mitarbeitende Familienangehörige 
beträgt der Monatsbeitrag 126,50 Euro (West) und 117 Euro (Ost). Er 
wird am 15. für den laufenden Monat fällig. 
Bis zu bestimmten Einkommensgrenzen wird von der Alterskasse ein 
Zuschuss zum Beitrag von monatlich bis zu 152 Euro geleistet.  
Die Beitragsbelastung kann damit um bis zu 60 Prozent reduziert 
werden. Land- und Forstwirte sowie Gartenbauer, die erstmals bei-
tragsp� ichtig zur Alterskasse werden, haben vor allem zu Beginn 
ihrer Beitragszahlung eine hohe Chance auf einen Zuschuss. Ein An-
tragsformular kann abgerufen werden unter www.svlfg.de > Versi-
cherung Beitrag > Beitrag Alterskasse > Beitragszuschuss. 
  
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
Weißensteinstraße 70 - 72 
34131 Kassel 
Telefon: 0561 785-0 
Internet: www.svlfg.de 
E-Mail: kommunikation@svlfg.de 
 
 

29.01.2019 Biotonne 
01.02.2019 Kühlgeräte-Sammlung, Parkplatz Rathaus, 
 bis 6.00 Uhr morgens bereitstellen 
05.02.2019 Rest-/Hausmüll 
11.02.2019 Papiertonne 
12.02.2019 Biotonne   
 
 

Veranstaltungen in Gersbach 
25.01.2019 Generalversammlung KSV, 19.00 Uhr, 
 Naturfreundehaus 
26.01.2019 Jahreshauptversammlung, Musikverein, 
 19.00 Uhr, Musikstüble 
28.01.2019 1. ö� entliche OR-Sitzung, 20.00 Uhr, 
 Sitzungs- und Bürgersaal 
 

Bewirtung am Rodelhang  
Auch in dieser Wintersaison besteht für die 
Gersbacher Vereine die Möglichkeit, sich 
für die Bewirtung am Rodelhang vormer-
ken zu lassen.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Angabe des genauen Be-
wirtungsdatums bei der Ortsverwaltung, Tel.: 07620/227. 

Folgende Fundsachen wurden auf der 
Ortsverwaltung abgegeben:
• Halskette mit Schnee� ockenanhänger
 
Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentü-
mern während den üblichen Ö� nungszeiten auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 

Lebensweisheit / Zitat

Wir sind alle nur Besucher auf 
dieser Welt und zu dieser Zeit.

Unsere Seelen sind nur auf der 
Durchreise.

Unsere Aufgabe hier ist es 
zu beobachten, zu lernen, 

zu wachsen, zu lieben

und dann wieder nach Hause zu 
gehen.

Weisheit der Aborigines
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im Gemeindehaus 
Auch in diesem Jahr geht es mit der Kinderkir-
che weiter! Alle Kinder von 7-12 Jahre sind ein-
geladen, zu Themen von Bibel und Kirchenjahr 
miteinander zu hören, spielen und gestalten. 
Vorbereitet wird die Kinderkirche von Sabine 
Arango und Tanja Nann.  

Termine im ersten halben Jahr sind der 7. Februar, der 4. April und 
der 27. Juni, jeweils um 15 Uhr im Gemeindehaus. 

 
Gottesdienste und Veranstaltungen der Evang. 
Kirchengemeinde Gersbach 
27. Januar 2019  Einladung zum Gottesdienstbesuch um 10:00 Uhr 

in Fahrnau 
  
03. Februar 2019 Gottesdienst mit Abendmahlsfeier und Taufen 
10:00 Uhr Pfarrerin Krumm und Pfarrerin Weber-Ernst 
  
07. Februar 2019 Kinderkirche im Gemeindehaus 
15:00 Uhr Für alle Kinder von 7 - 12 Jahren 

10. Februar 2019  Einladung zum Gottesdienstbesuch um 10:00 Uhr 
in Fahrnau 

  
13. Februar 2019 Abendandacht 
19:00 Uhr Pfarrerin Krumm 

Treff en der Runde der Älteren: 
Die Runde der Älteren tri� t sich wieder am 31. Januar 2019 um 
15:00 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses. 

  
Jubiläumskonfi rmation 2019 
Am Sonntag, den 2. Juni 2019 feiern wir in der Evangelischen Kir-
che das Fest der Jubiläumskon� rmation! Eingeladen sind alle, die in 
den Jahren 1969, 1959, 1954, 1949 oder 1944 kon� rmiert wurden. 
Wir bitten alle, die mitfeiern wollen, sich im Pfarramt zu melden (Tel. 
988 580). Wir freuen uns auf Sie! 
  
„ICE Age“ im Evang. Freizeithaus Gersbach 
Am Wochenende vom 22. – 24. Februar 2019 können Kinder zwi-
schen 7 und 12 Jahren ein besonderes Wochenende in Gersbach 
erleben. Dieses Mal geht es um eine Zeitreise zurück in die Eiszeit.  
Ein Mammut, ein Riesenfaultier und ein Säbelzahntiger, was für eine 
krasse Herde! Da kommen nicht ganz freiwillig drei sehr unterschied-
liche Typen zusammen und müssen sich auf ihrem Weg durch die 
Eiszeit ganz schön zusammenraufen. Manchmal � ndet man Freun-
de, auch wenn man sie gar nicht sucht und erst wenn es so richtig 
drauf ankommt, merkt man, was man an dem anderen hat. In dieser 
ungewöhnlichen Freundschaft steckt eine Menge Sto�  für eine Kin-
derfreizeit.    

Das Wochenende kostet 30 €. Für Geschwisterkinder reduziert sich 
der Beitrag. Anmeldungen können über die Homepage der Ev. Be-
zirksjugend www.ebjm.de ausgedruckt werden. Direkte Informatio-
nen gibt es auch über das Regio-Büro Schopfheim 07622 5064. 

1 

 

  der Nikolaus war da. 
 
Auch im Jahr 2018 hat der Nikolaus uns im Kiga besucht. Dieses Mal hatte sich Herr Kiefer bereit erklärt, denn 
Nikolaus für die Kinder zu spielen, wofür wir ihm sehr dankbar sind. Aufgeregt warteten unsere Kinder schon auf 
den Moment wo er in den Kiga kommen würde, denn allgemein ist er ja sehr beliebt bei Kindern. Zuerst sangen 
die Kinder zwei ihrer Lieblings-Nikolauslieder vor, danach überreichte der Nikolaus den Kindern zuerst einige 
Geschenke (ausgepackt wurden Spielsachen für den Kiga) und anschließend bekam jedes Kind noch 1 Grätti-
mann für das anschließende gemeinsame Frühstück. Die Grättimänner waren eine Spende der Ortsverwaltung, 
dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken!  

 
Am letzten Kindergartentag luden wir zum Abschluss des Kiga-Jahres alle Kinder mit ihren Eltern zu einer kleinen Weihnachtsfeier in 
den Kiga ein. Schon Tage vorher bereiteten die Kindern dieses Fest akribisch vor mit Plätzchen backen, Geschenke für Mama und Papa 
basteln und Lieder singen. Zusätzlich wurde der Kindergarten noch besonders weihnachtlich geschmückt. Zur allgemeinen 
Überraschung und Freude aller Kinder hatte das Christkind schon vorab Geschenke vorbei gebracht. Den Ausklang bildete dann das 
gemütliche Beisammensitzen bei Zuckerbrötli, Punsch und Glühwein.  
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Sehr geehrtes BLHV Mitglied,  
der Ortsverband BLHV Dinkelberg möchte Sie zu ei-
nem allgemeinen Informationsabend zum Thema 
Schwarzwild am 20. Februar 2019 um 20:00 Uhr im 
Landgasthaus Maien in Eichsel einladen.  

Folgende Themen stehen an diesem Abend auf dem Programm:
• Wildschaden, rechtliche Situation (Fr. Verginiya Kaerger, BLHV 

Müllheim)
• ASP, Erkennungsmerkmale, Krankheitsverlauf, Folgen für Land-

wirtschaft und Jagd (Dr. J. Werner, Veterinäramt Lörrach)
• Diskussion und Austausch von Bejagungsstrategien  
  
Der letzte Programmpunkt darf als lebhafter Erfahrungsaustausch 
aufgefasst werden. Er soll Jägern, die sich auf die Bejagung von 
Schwarzwild spezialisiert haben, die Möglichkeit bieten, ihr Wissen 
mit einem Kurzreferat an andere Jäger sowie Landwirten weiterzu-

geben bzw. die Voraussetzungen (Schussschneisen?) hierfür zu er-
läutern.  
  
Mit freundlichen Grüßen 
Vorstandschaft BLHV Dinkelberg 

Vorankündigung 
Unser jährliches Schiebefüür � ndet am Samstag, 
dem 16. März 2019 an gewohnter Stelle am Rap-
pebüchle ab 19:00 Uhr statt. 

Hierzu laden wir Euch heute schon alle recht herzlich ein.  

Für alle die noch Holz los werden möchten, melden sich bitte bei 
Ralf Heidebrecht unter Tel. 01727359275.   
Bis dahin Schiebi Schiebo 

Neues aus AgraEurope 
Strengere Schutzaufl agen für Gewässerrandstreifen in Ba-
den-Württemberg 
Baden-Württemberg hat zum 1. Januar den Schutz von Gewässer-
randstreifen ausgeweitet. Darauf hat der Stuttgarter Landesverband 
des Naturschutzbundes Deutschland (NABU) hingewiesen. „Aus 
Gründen des Gewässerschutzes darf der Boden dort nicht mehr als 
Acker genutzt werden“, erklärte der Landwirtschaftsreferent des 
NABU Baden-Württemberg, Jochen Goedecke, am vergangenen 
Donnerstag (10.1.) in Stuttgart. Erlaubt sei es künftig beispielsweise 
noch, Waldblumen auszusäen, standortgerechte heimische Gehölze 
anzup� anzen oder die Fläche als ungedüngtes Grünland zu nutzen. 
Laut Goedecke kann auf diese Weise eine natürliche Vegetation ent-
stehen, die Wasser und Boden schützt. Mit dem Gewässerrand-strei-
fen solle verhindert werden, dass schädliche Einträge aus der 
Landwirtschaft wie Gülle und P� anzenschutzmittel in die Ober� ä-
chen-gewässer gelangen könnten. Geringere Einträge aus Düngung 
und P� anzenschutz und weniger eingeschwemmter Boden bedeu-
teten mehr Leben und Biodiversität in den Gewässern. Ein natürli-
cher P� anzenbewuchs am Gewässerrandstreifen stelle ein wichtiges 
Biotop dar. 
Auch könnten Lebensräume für Insekten wie etwa die Schweb� iege 
entstehen, die für die Landwirtschaft durchaus nützlich seien. Die 
Landwirte könnten zudem mehrjährige Blühstreifen aussäen, um 
Insekten und Vögeln einen Lebensraum zu bieten. Wert legt Goe-
decke auch darauf, dass die Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben 
überwacht wird. Es sei wichtig, dass die zuständigen Landesämter 
stichpro-benartige Kontrollen durchführten. Nur dann sei damit zu 
rechnen, dass die Gewässerränder auch tatsächlich 5 m breit seien 
und nicht einfach umgep� ügt würden.   

Digitalisierung, GAP und ländliche Räume als Grüne-Wo-
che-Schwerpunkte - Ländliche Entwicklung 
Am 23. Januar wird der Bundespräsident der Grünen Woche seine 
Aufwartung machen. Steinmeier wird die Erö� nungsrede des nun-
mehr 12. Zukunftsforums Ländliche Entwicklung halten. Das Forum 
steht unter dem Thema „Ländliche Entwicklung - Aufgabe von Staat 
und Gesellschaft“. Der Präsident wird am 23. Januar um 11 Uhr zu 
den annähernd 1 000 Teilnehmern sprechen und den besonderen 
Stellenwert dokumentieren, den er ländlichen Räumen für den ge-
sellschaftlichen Stellenwert einräumt. Einzelne Aspekte der ländli-
chen Entwicklung werden in erneut insgesamt 24 Begleitveranstal-
tungen diskutiert. 
Die Palette der dabei anstehenden Themen reicht von Fragen der 
Digitalisierung im ländlichen Raum über die soziale Infrastruktur 

im Dorf bis zu Aspekten des ehrenamtlichen Engagements und der 
Zukunft der ländlichen Entwicklungspolitik in der Europäischen Uni-
on. Die größte Teilnehmerzahl der Fachveranstaltungen wird aller 
Voraussicht das Forum „Neuer ELER: Fortschritt für die Ländlichen 
Räume“ am 23. Januar aufweisen. Zu den Diskussionsteilnehmern 
zählen der CDU-Europaabgeordnete Dr. Peter Jahr, der Parlamen-
tarische Staatssekretär vom Bundeslandwirtschaftsministerium, Mi-
chael Stübgen, sowie das Geschäftsführende Präsidialmitglied des 
Deutschen Landkreistages (DLT), Prof. Hans-Günter Henneke. 
 

Für unsere kleinen Leser 

Ende des redaktionellen Teils



Wir, 2 Personen, suchen 3-Zi.-Wohnung
(Bad mit Wa.) im Grünen in Lörrach oder näherer Umgebung

ab März 2019. Tel. +49 15782617476 



09.03. - 17.03.2019 
Griechenland Rundreise: 
Athen, Delphi, Olympia, Meteora Klöser 4 Sterne Hotels
inkl. HP, durchgehende RL, viele Ausflüge, Fährüberfahrt
Außenkabinen Ancona-Igoumenitsa 

p.P. im DZ  1330,00 Euro 
(EZ Zuschlag Hotel 194,00 Euro, EZ Zuschlag Schiff 195,00 Euro)  

18.04. - 23.04.2019 
Ostern in Südtirol: 
Pustertal, Dolomitenrundfahrt, Amigos Konzert 3 Sterne Hotel inkl.
HP, Oster-Gala-Dinner, Osterkonzert Amigos, Ausflüge 

p.P. im DZ  620,00 Euro 
(EZ Zuschlag 80,00 Euro)  

23.04. - 28.04.2019 
Nachostern in Oberösterreich: 
Windischgarsten, Linz, Steyr 4 Sterne Hotel inkl. HP, 
viele Ausflüge p.P. im DZ  595,00 Euro 

(EZ Zuschlag 82,50 Euro)  

12.05. - 14.05.2019 
Graubünden: 
Glacier Express & Bernina Express, 3 Sterne Hotel inkl. HP,
Zugfahrten in Panoramawägen p.P. im DZ  478,00 Euro 

(EZ Zuschlag 68,00 Euro) 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 


